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Ausschreibung Kreispokalendrunde am 11. Februar 2012 
 
 

Die Endrunde um den Kreispokal findet am 11. Februar 2012 um 14.00 Uhr im Spiellokal des 
LSV Reichstädt (Reichstädt, Turnhalle der Grundschule, Ruppendorfer Str. 12a) statt. Für 
die Pokalendrunde haben sich folgende vier Mannschaften qualifiziert: 
  

Colmnitzer SV 1. 
LSV Reichstädt 1. 

 SG Grumbach 2. und 
LSV Reichstädt 2. 

 

Ergebnisse der 4. Hauptrunde: 
 

SSV Altenberg 2. - LSV Reichdtädt 2. 0:4 

SG Grumbach 2. - SG Motor Wilsdruff 3. 4:3 

Colmnitzer SV 1. - Tharandter SV 1. 4:2 

Colmnitzer SV 2. - LSV Reichstädt 1. 1:4 
 

In der Pokalendrunde spielen alle Mannschaften gegeneinander. Gespielt wird nach dem 
bekannten System für Dreier-Mannschaften (modifiziertes Swaythling-Cup-System; 
Spielfolge: A1-B2, A2-B1, A3-B3, Doppel (frei wählbar), A1-B1, A3-B2, A2-B3). Der laut 
gültiger Mannschaftsaufstellung bestplatzierte Spieler ist auf Platz 1 zu setzen. Nach dem 4. 
Gewinnpunkt ist der Mannschaftskampf beendet (vgl. entsprechend Tischtennisjahrbuch 
2011/2012 Seite 96).  
 

Spielleiter im Spiellokal ist ein Vertreter der gastgebenden Mannschaft des LSV Reichstädt. 
Für die Durchführung der Pokalendrunde gelten die Allgemeinen Durchführungs-
bestimmungen für Pokalspiele des STTV (ADBPo). Auf Grund der Teilnahme von 2 
Mannschaften eines Vereins werden die Spielansetzungen des ersten Durchganges 
festgelegt und nicht gelost. Im zweiten Durchgang spielen die Sieger des ersten 
Durchganges gegen die Verlierer. Im dritten Durchgang werden die restlichen Spiele 
ausgetragen. 
 

P1 LSV Reichstädt 1.  - LSV Reichstädt 2. 

P2 Colmnitzer SV 1. - SG Grumbach 2. 

P3 Sieger vom Spiel P1 - Verlierer vom Spiel P2 

P4 Sieger vom Spiel P2 - Verlierer vom Spiel P1 

P5 Sieger vom Spiel P1 - Sieger vom Spiel P2 

P6 Verlierer vom Spiel P1 - Verlierer vom Spiel P2 
 

Kreispokalsieger ist die Mannschaft mit der höchsten Punktzahl (2 Punkte pro Sieg). Bei 
Punktgleichheit entscheidet das bessere Spielverhältnis bzw. bessere Satzverhältnis. 
Der Kreispokalsieger qualifiziert sich für die Bezirkspokalendrunde der Kreispokalsieger am 
4. März 2012. 
 

Den Ausrichter der Endrunde (Reichstädt) darf ich bitten, mir umgehend den 
Kreispokalsieger mitzuteilen und die Bestätigung, dass der Kreispokalsieger an der 
Bezirkspokal-Endrunde der Kreispokalsieger am 4. März 2012 teilnimmt.  
Weiterhin hat der Kreispokalsieger die Möglichkeit, sich als Ausrichter für die 
Bezirkspokalendrunde der Kreispokalsieger zu bewerben (bei Interesse ebenfalls Info an 
mich!). Die Spielprotokolle sind mir vom Gastgeber zuzustellen. 
 

 
Guntmar Pritzke 
Sportwart 


